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Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo? 
Sa. 12.12. GV Edelweiß 

Kälbertshausen
Adventssingen Dorfplatz 

Kälbertshausen
So. 13.12. Gemeinde Senioren-

nachmittag
MZH Hüffenhardt

So. 13.12. Ev. Kirchen-
gemeinde Kä.

besinnlicher 
Advent

Kälbertshausen

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 11.12.  Deutschorden-Apotheke, Badstraße 13, Bad Friedrichs-
 hall (Jagstfeld), Tel. 07136/970159
Sa. 12.12.  Einhorn-Apotheke, Neckarstraße 5, Neckarsulm,
 Tel. 07132/488082
So. 13.12.  Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str. 15, Bad Fried-
 richshall (Kochendorf), Tel. 07136/98110
Mo. 14.12.  Rock Apotheke zur Ludwigs-Saline, Kirchplatz 22, 
 Bad Rappenau, Tel. 07264/1050

Di. 15.12.  Albanus-Apotheke, Hauptstraße 9, Offenau,
 Tel. 07136/970266
Mi. 16.12.  St. Elisabeth-Apotheke, Schlossstraße 17, Gundelsheim,
 Tel. 06269/330
Do. 17.12.  Kur-Apotheke, Heinsheimer Str. 4, Bad Rappenau,
 Tel. 07264/95020

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 11.12.  Central-Apotheke, Hauptstraße 76, Mosbach,
 Tel. 06261/5566
Sa. 12.12.  Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach (Neckar-
 elz), Tel. 06261/60595
So. 13.12.  Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach,
 Tel. 06261/2630
Mo. 14.12.  Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen,
 Tel. 06262/92080
Di. 15.12.  Central-Apotheke, Hauptstraße 76, Mosbach,
 Tel. 06261/5566
Mi. 16.12.  Rosen-Apotheke, Bahnhofstraße 1A, Mosbach 
 (Neckarelz), Tel. 06261/62343
Do. 17.12.  Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, 
 Haßmersheim, Tel. 06266/528

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13 
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Winterbauer 07263/408282
Mobiltelefon 0171/5569304
E-Mail: erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Brettel 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
 Jeden 1. Samstag im Monat von  

11.00 bis 12.00 Uhr, auch in den Ferien.
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ von Mai bis Oktober Jeden Sa. 10.30-11.30 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Sich informieren heißt, wöchentlich das
Amtsblatt zu lesen.
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Eine vorherige Terminvereinbarung mit Frau Vogt, Telefon  
06268/9205-15 ist jedoch erforderlich.
Natürlich können Sie auch jederzeit direkt im Notariat, Telefon 
06262/9228-0 Termine vereinbaren.

Gefunden/Verloren
Am ersten Adventswochenende wurde im Bereich Kirchgasse ein 
bunter, selbst gestrickter Schal aufgefunden. Die Besitzerin/der Besit-
zer kann diesen im Rathaus, Zimmer 3, abholen.

Vom Gemeinderat

Gemeinderatssitzung am Dienstag, 15. Dezember 2015
Am Dienstag, 15. Dezember 2015 findet um 18.30 Uhr im Mehr-
zweckraum des Wohn- und Pflegezentrums Hüffenhardt eine öffent-
liche Gemeinderatssitzung statt. Dazu lade ich Sie freundlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1.  Fragen der Einwohner
  2.  Verabschiedung der VHS-Außenstellenleiterin Annette Gast-

Prior und Begrüßung der neuen VHS-Außenstellenleiterin Mar-
tina Reinhold

  3.  Vorberatung des Haushaltsplans 2016
  4.  Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der öffent-

lich-rechtlichen Vereinbarung über die Kosten der Erhebung 
und des Einzugs der Abwassergebühren durch den Zweckver-
band Wasserversorgungsgruppe Mühlbach

  5.  Stellungnahme zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Am 
Mührigweg - Ost“ der Gemeinde Siegelsbach

  6.  Stellungnahme zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Am 
Mührigweg - Nord“ der Gemeinde Siegelsbach

  7.  Baugesuch; hier: Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens: 
Neubau einer Garage und Abbruch eines Carports auf dem 
Flst. Nr. 2707, Hälde 4 und 4 A, Gemarkung Kälbertshausen

  8.  Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse
  9.  Informationen, Anfragen, Verschiedenes
10.  Fragen der Einwohner
Die Vorlagen zur öffentlichen Sitzung können ab Freitag, 11.12.2015 
im Rathaus, Zimmer 5, zu den üblichen Dienststunden eingesehen 
werden.
Eine nicht öffentliche Sitzung schließt sich an.
Walter Neff, Bürgermeister

Vom Ortschaftsrat
Ortschaftsratssitzung am Montag, 14.12.2015
Am Montag, 14. Dezember 2015 findet um 19.00 Uhr im Bürgersaal 
des Rathauses in Kälbertshausen eine öffentliche Ortschaftsratssit-
zung statt. Dazu lade ich Sie herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Friedhof Kälbertshausen; Gestaltung des Grabfeldes „Bestattung 

unter Bäumen“
2.  Baugesuch; Neubau einer Garage und Abbruch eines Carports 

auf dem Flst.Nr. 2707, Hälde 4/4a
3.  Vorberatung des Haushaltsplans 2016
4.  Informationen, Anregungen, Verschiedenes
gez. Erhard Geörg, Ortsvorsteher

Drückjagd in Obrigheim-Hüffenhardt-Haßmersheim
Die Forstbetriebsleitung Schwarzach führt gemeinsam mit den Nach-
barrevieren am Samstag, 12. Dezember 2015 im Bereich Haßmers-
heim - Hüffenhardt - Obrigheim eine revierübergreifende Drückjagd 
durch, um die teilweise erheblichen Wildschäden in der dortigen 
Landwirtschaft zu verringern.
Die betroffenen Wälder sind von 8.00 bis 16.00 Uhr aus Sicherheits-
gründen voll gesperrt. Waldbesucher und Privatwaldbesitzer werden 
gebeten, Waldspaziergänge sowie Arbeiten in den Wäldern um 
Obrigheim, Hüffenhardt, Kälbertshausen, Asbach, Haßmersheim und 
Hochhausen am 12.12.2015 zu unterlassen.
Durch die Jagd bzw. durch die angeordneten Geschwindigkeitsbe-
grenzungen auf der L 590 von Asbach nach Hüffenhardt, L 529 von 
Hüffenhardt nach Haßmersheim und der L 588 von Haßmersheim 

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten kön-
nen, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 116 
117 für Sie da. Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der 
Homepage der kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Notfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Notfallpraxis Mosbach
Sulzbacherstr. 17, 74821 Mosbach, Tel. 06261/19292
Öffnungszeiten:
Wochenende Fr. 19.00 Uhr bis Mo. 7.00 Uhr
Feiertage Feiertag 8.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mo., Di. und Do. 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mi. 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 14.12. Restmüll
Di. 15.12. Papiertonne

 

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Grundbuchamt
Der für unser Grundbuchamt zuständige Notar Herr Dr. Peter, Notari-
at Aglasterhausen, hält in der Regel zweimal im Monat - donnerstags 
von ca. 10.30 bis 12.00 Uhr - Amtstage im Rathaus in Hüffenhardt ab.
Hierbei können z. B. auch kleinere Verträge geschlossen, Vorsorge-
vollmachten erstellt und Auskünfte zu Testamenten erteilt werden.
Im Januar sind folgende Termine vorgesehen
Donnerstag, 14. Januar 2016
Donnerstag, 28. Januar 2016
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Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 24.12.2015 (Weihnachten), 31.12.2015 (Sil-
vester), 5.1.2016, 7.1.2016, 9.2.2016 (Faschingsdienstag), 5.5.2016 
(Chr. Himmelfahrt), 26.5.2016 (Fronleichnam), 1.11.2016 (Allerheili-
gen), 20.12.2016, 22.12.2016, 27.12.2016, 29.12.2016.
Bad Rappenau
Jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 - 12.00 Uhr und von 
13.15 - 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
13.1.2016, 3.2.2016, 2.3.2016, 6.4.2016, 4.5.2016, 1.6.2016, 
6.7.2016, 3.8.2016, 7.9.2016, 5.10.2016, 2.11.2016, 7.12.2016
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z. B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Luftballonwettbewerb im Rahmen des 40-jährigen 
Gemeindejubiläums
Im Rahmen des diesjährigen Gemeindejubiläums fand ein Luftbal-
lonwettbewerb statt, an dem viele Kinder mit Freude teilgenommen 
haben.
Drei der Luftballons kamen zu uns zurück.
Am weitesten entfernt lande-
te der Luftballon von Laura 
Nguyen, nämlich im 606 km 
entfernten Norderschweiburg, 
oberhalb von Bremen, und 
fast in der Nordsee.
In Vielbrunn, im hessischen 
Odenwald, hinter Michelstadt, 
64 km von uns entfernt, fand 
man den Luftballon von Henry 
Bender.
Knapp dahinter belegte Maja Rohleder den dritten Platz. Der Luft-
ballon von Maja landete 63 km entfernt in einem Nachbarort von 
Vielbrunn, in Rüdenau.
Am Montag, 30. November konnten die Gewinnerinnen und der 
Gewinner dann im Rathaus ihre Preise abholen. Bürgermeister Neff 
übergab ihnen diese und wünschte allen noch ein schönes Weih-
nachtsfest.

Volkshochschule

VHS Arbeitskreis für Genealogie und Heraldik
Liebe Freunde der Ahnenforschung,
am vergangenen Dienstag konnten wir gemeinsam einen Rück-
blick auf das Forscherjahr 2015 vornehmen. In vielen interessan-
ten Ansatzpunkten durften wir schöne Kontakte, insbesondere aus 
unserem Schwerpunkt des Jahres 2015, Kontakte zu Auswanderer 
Familien, feststellen. Es macht Freude Familien Nachkommen von 
Auswanderern vor 200 bis 300 Jahren mit Informationen aus ihrer 
Abstammungsgemeinde, unserer Heimatgemeinde zu versorgen. 
Dankbar werden diese Informationen von den heutigen Nachkom-
men aufgenommen. Ein besonderer Fall wird uns gemeinsam noch 
einige Zeit beschäftigen. Georg Wendel Benjamin Seißler/Seußler 
aus Haßmersheim ging um 1817 mit Frau und 8 Kindern in das 
Donaumoos, um dort als Kolonisten tätig zu werden. Der heutige 
Bürgermeister, Heinrich Seißler von Königsmoos/Bayern, beschäf-

nach Obrigheim sowie den Vollsperrungen der Ortsverbindungsstra-
ße von Obrigheim zur L 590, Ortsverbindungsstraße von Hochhau-
sen zur L 590, K 3942 von Obrigheim bis zur L 590, kommt es in der 
Zeit von 8.00 bis 16.00 Uhr zu Beeinträchtigungen des öffentlichen 
Straßenverkehrs. Grundsätzlich muss in diesem Bereich aber auch 
auf angrenzenden Straßen in vermehrtem Maß mit plötzlich sehr 
schnell die Straße überquerenden Hunden und Wild gerechnet 
werden.
Die Zufahrt zum Grüngutplatz Kirstetterhof über die K 3942 ist aus 
Richtung Obrigheim zum Finkenhof nur von der L 590 aus möglich. 
Die Zufahrt zum Grüngutplatz aus Richtung Hüffenhardt ist gesperrt. 
Die Verkehrsteilnehmer Richtung Mosbach und Grüngutanlieferer 
aus Asbach werden gebeten, über die L 590 und die B 292 nach 
Obrigheim und zum Kirstetterhof zu fahren.
Wir weisen darauf hin, dass mit Verkehrskontrollen gerechnet werden 
muss.

Weihnachtszeit ist Urlaubszeit - denken Sie daran, 
Ihre Behördengänge rechtzeitig vorher zu erledigen
Über die Weihnachtsfeiertage sind nicht alle Behörden und öffent-
liche Dienststellen im Neckar-Odenwald-Kreis zu den gewohnten 
Zeiten für die Bevölkerung erreichbar.
Auch bei der Gemeindeverwaltung Hüffenhardt ist nur ein einge-
schränkter Dienst möglich.
Im Vorfeld bittet die Gemeindeverwaltung deshalb alle Bürgerinnen 
und Bürger, geplante Behördengänge rechtzeitig anzugehen und, 
soweit möglich, vor den Feiertagen abzuwickeln. Auch sollten vor-
sorglich Reisedokumente wie Ausweise, Pässe oder Ähnliches auf 
Gültigkeit hin überprüft werden. Die Gemeindeverwaltung bittet daher 
jetzt schon um Ihr Verständnis.

Einwohnerversammlung am 8. Januar 2016
Schon heute möchten wir auf die am Freitag, 8. Januar 2016 
stattfi ndende Einwohnerversammlung hinweisen und die Ein-
wohnerinnen und Einwohner aus Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen hierzu recht herzlich einladen.

Denkmalobjekte werden neu überprüft
Mitarbeiter des Landesamtes für Denkmalpfl ege werden in den 
nächsten Tagen im Ort unterwegs sein und die einzelnen Objekte in 
Augenschein nehmen. Dazu gehört auch das Fotografi eren der in 
Frage kommenden Haus- und Hofanlagen. Wir bitten um Beachtung.

Seniorennachmittag
Nicht vergessen, am Sonntag, 13. Dezember fi ndet um 14.00 
Uhr in der Mehrzweckhalle Hüffenhardt der vorweihnachtliche 
Seniorennachmittag der Gemeinde statt.
Für die Senioren aus Kälbertshausen setzen wir einen 
Fahrdienst ein.
Falls Sie diesen nutzen möchten, bitten wir Sie, sich mit 
Herrn Erhard Geörg in Verbindung zu setzen, Tel. 06268/334.
Die Rückfahrt wird gegen 17.30 Uhr sein.

Weihnachtsbäume zum Selberschlagen
Auch in diesem Jahr bietet die Gemeinde wieder 
Weihnachtsbäume zum Verkauf an.
Am Freitag, 18. Dezember ab 14.00 Uhr bis Ein-
bruch der Dunkelheit können Sie Ihren Baum selbst 
schlagen.

Der Preis der Bäume ist abhängig von Qualität und Größe.
Parkmöglichkeit besteht am Wanderparkplatz „Pfaffenloch“. 
Nach ca. 500 Metern erreichen Sie die Anlage. Bitte ziehen Sie 
festes Schuhwerk an. Die Veranstaltung fi ndet bei jeder Witte-
rung statt.
Vor dem Nachhausegehen können Sie sich noch mit Glühwein 
oder Punsch und heißer Wurst stärken.

 
Weihnachtsbäume zum Selberschlagen 
Auch in diesem Jahr bietet die Gemeinde wieder Weihnachtsbäume zum 
Verkauf an. 
Am Freitag, 18. Dezember ab 14 Uhr bis Einbruch der Dunkelheit können 
Sie Ihren Baum selbst schlagen.  

Der Preis der Bäume ist abhängig von Qualität und Größe.  
Parkmöglichkeit besteht am Wanderparkplatz „Pfaffenloch“. Nach ca. 500 Metern erreichen 
Sie die Anlage. Bitte ziehen Sie festes Schuhwerk an. Die Veranstaltung findet bei jeder 
Witterung statt.  
Vor dem Nachhause gehen können Sie sich noch mit Glühwein oder Punsch und heißer 
Wurst stärken. 
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tigt sich mit der Herkunft seiner Familie, und war dankbar, in unserem 
Arbeitskreis kompetente Ansprechpartner gefunden zu haben. Ver-
mutlich dürfte die Familie Haßmersheim in der Ecke „Faltertor“ (Ecke 
Theodor-Heuss Str./Marktstraße) ihre Heimat verlassen haben. Viel-
leicht erhalten wir hierzu aus dem Kreis unserer Leserschar noch 
Informationen.
Ahnenbörse 2016
Vielleicht haben auch einige Leser dieser Zeilen Lust auf Forschung 
zum Werdegang ihrer Vorfahren bekommen. Wir bieten hierzu zum 
10. Mal unsere „Ahnenbörse“ im Dorfgemeinschaftshaus in Haß-
mersheim an. Hierzu laden wir alle Interessierte am Freitag und 
Samstag, dem 8. und 9. Januar 2016, jeweils von 10.00 bis 18.00 
Uhr ein.
Am besten Sie bringen die Informationen zu ihren Vorfahren, die 
Ihnen vorliegen mit und gemeinsam suchen wir dann weiter. Wir 
haben auch drei PC-Arbeitsplätze eingerichtet, die Sie nutzen kön-
nen, um selbst zu suchen.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite: 
http://www.vhs-mosbach.de/akgen
Grüße zu Weihnachten und zum neuen Jahr
Wir vom Arbeitskreis wünschen gesegnete Adventszeit, frohe Weih-
nachten und ein gutes neues Jahr 2016.

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Außenstellenleiterin: Martina Reinhold, Goethestr. 5, 74928 Hüffen-
hardt, Tel. 06268/6499, E-Mail: hueffenhardt@vhs-mosbach.de
Anmeldungen sind möglich unter der E-Mail-Adresse sowie im Rat-
haus unter Tel. 06268/9205-0.
202hua Theaterwerkstatt für Kinder von 7 bis 13 Jahren
An zwei Tagen üben wir ein kleines Theaterstück ein. Kinder, die 
gerne singen, ein Instrument spielen oder tanzen, können dieses 
Talent ebenfalls ins Spiel mit einbringen. Wir gestalten das Bühnen-
bild und überlegen uns passende Kostüme. Als Höhepunkt führen 
wir zum Schluss unser Stück am Sonntag vor Eltern, Geschwistern, 
Großeltern, Freunden und allen, die es gerne sehen möchten, auf. 
Bitte etwas zu trinken mitbringen. Der Zugang zum Vereinsraum ist 
auch mit Rollstuhl kein Problem.
Gabriele Schneider / Samstag, 27.2.2016, 13.00 - 18.00 Uhr und 
Sonntag, 28.2.2016, 13.00 - 17.00 Uhr / Vereinsraum Mehrzweck-
halle / 25,00 Euro / 8 - 12 Teilnehmer, bei geringerer Teilnehmer-
zahl höhere Gebühr

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt es 
unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Alzheimer Beratungsstelle des Arbeitskreises 
Gerontopsychiatrie und SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene 
in persönlichen Gesprächen u. a. 
über die Krankheit, den Umgang mit dem Kranken, Tipps für den 
Alltag, die Inanspruchnahme von Betreuungs- und Entlastungsange-
boten oder Themen wie z.B. Pflegeversicherung.
Wichtig: Neubesetzung der Beratungsstelle und neue Sprech-
zeiten
Henry-Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK
Donnerstag: 9.00 Uhr - 12.30 Uhr oder Termine nach Vereinbarung, 
Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Sulzbacher Str. 17 im DRK, 74821 Mosbach
Dienstag: 14.00 Uhr - 17.30 Uhr
Mittwoch: 9.00 Uhr - 12.30 Uhr oder Termine nach Vereinbarung,
Tel. 06281/564688 oder 0176/41812786 

Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenzkran-
ken und Interessierten, jeden ungeraden Monat, jeden zweiten 
Dienstag des jeweiligen Monats von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im DRK 
Mosbach

AWO Rhein-Neckar e.V.
Arbeiterwohlfahrt bildet Freizeitenbetreuer/-innen aus
Jugendleiterlehrgang bei der AWO Rhein-Neckar in den Faschings-
ferien
Für die Feriensaison 2016 werden noch motivierte Betreuer gesucht. 
In den Faschingsferien (7.2. - 11.2.2016) wird der Grundlehrgang 
angeboten. Dieser Lehrgang richtet sich an junge Menschen ab 16 
Jahren, die als ehrenamtliche Freizeitteamer pädagogische Erfah-
rung mit Kindern oder Jugendlichen sammeln möchten.
Informationen und Anmeldemöglichkeiten unter 
www.awo-rhein-neckar-freizeiten.de, 
per E-Mail: maria.haneklaus@awo-rhein-neckar.de.

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg
Anstalt des öffentlichen Rechts - Hohenzollernstr. 10, 70178 
Stuttgart
Meldestichtag zur Tierseuchenkassenbeitragsveranlagung für 
2016 ist der 1.1.2016
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2015 versandt. Sollten Sie 
bis zum 1.1.2016 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen Sie uns 
bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 20 des Geset-
zes zur Ausführung des Tierseuchengesetzes in Verbindung mit der
Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) 
sind zum 1. Februar 2016 meldepflichtig. Die uns bekannten Vieh-
händler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften erhal-
ten Mitte Januar 2016 einen Meldebogen.
Meldepflichtige Tiere sind: Pferde, Schweine, Schafe (bis 9 Mon. 
alt meldepflichtig, ab 10 Mon. alt melde- und beitragspflichtig), Bie-
nenvölker (sofern nicht beim Landesverband gemeldet), Hühner, 
Truthühner/Puten
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wisente und 
Wasserbüffel
Die Daten werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und Informati-
onssystem für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind: Gefangen gehaltene Wildtiere (z.B. 
Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine anderen 
meldepflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt die Melde- und Bei-
tragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner.
Für 2015 wird Anfang des Jahres 2016 der in HIT durchschnittlich 
gehaltene Rinderbestand 2015 abgefragt und in einer Jahresendab-
rechnung abgerechnet. Hierbei werden die jeweiligen tatsächlichen 
Haltungszeiten der Tiere lt. HIT-Eintrag berücksichtigt. Für Weidehal-
tungen und Pensionsbetriebe heißt dies, dass auch hier die Veranla-
gung mit dem Jahresdurchschnitt lt. HIT berechnet wird.
Zur Ermittlung der Anzahl der gehaltenen Ziegen in Baden-Württem-
berg, fragt die Tierseuchenkasse auf freiwilliger Basis die Ziegenzah-
len ab. Sollten Sie keinen Meldebogen erhalten haben, so können 
Sie die Anzahl Ihrer gehaltenen Ziegen auch formlos schriftlich, mit 
Angabe Ihrer Adressdaten an unten stehende Anschrift melden, 
faxen oder mailen.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im landwirtschaftli-
chen Bereich oder zu privaten Zwecken gehalten werden. Zu melden 
ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die 
Tierhaltung beim Kreisveterinäramt gemeldet werden.
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewiesen. Es 
sind die Bienenvölker bei der Tierseuchenkasse Baden-Württemberg 
meldepflichtig, die nicht in einem der Imkerverbände gemeldet sind.
Bitte beachten Sie, wenn sich die Anzahl an Bienenvölkern im laufen-
den Jahr um mehr als 20 %, mindestens 10 Völker erhöht, so besteht 
eine Nachmeldepflicht. Mitglieder eines Imkerverbands melden bitte 
beim Imkerverband. Alle anderen bei der Tierseuchenkasse. In der 
Zeit vom 1. April bis 30. September ist je Bienenvolk ein Ableger frei 
(nicht nachmeldepflichtig). 
Unabhängig von der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW 
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sind Schweine, Schafe und/oder Ziegen bis 15.1.2016 selbststän-
dig an die HI-Tierdatenbank zu melden. Nähere Informationen und 
Kontaktdaten erhalten Sie über das Informationsblatt, welches mit 
dem Meldebogen verschickt wird, bzw. auf unserer Homepage unter  
www.tsk-bw.de.
Weiteres zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseu-
chenkasse Baden-Württemberg sowie über die einzelnen Tierge-
sundheitsdienste finden Sie auch auf unserer Homepage unter  
www.tsk-bw.de.

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Jesaja 40,10: Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr 
kommt gewaltig.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 10.12.
18.30 Uhr  Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 11.12.
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
Sonntag, 13.12., 3. Advent
  9.20 Uhr  Gottesdienst, gehalten von Pfr. Ihrig. Die Kollekte ist 

bestimmt für die diesjährige Aktion „Brot für die Welt“
Montag, 14.12.
15.30 bis 
18.30 Uhr  Flötengruppen nach Absprache
19.30 Uhr  Treffen des Frauenkreises im Gemeindehaus
Dienstag, 15.12.
10.15 Uhr  Gottesdienst im Kreisaltersheim
16.00 Uhr  Kinderchor mit Fr. Wex im Gemeindehaus
Mittwoch, 16.12.
10.15 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00  Uhr  Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 17.12.
17.00 Uhr  der Posaunenchor spielt im Kreisaltersheim

Aus den Kirchengemeinden
Bereits jetzt sind alle Einwohner Hüffenhardts und Kälberthau-
sens herzlich eingeladen zur weihnachtlichen Musik am Sonn-
tag, den 4. Advent, in der Ev. Kirche Hüffenhardt.
Am Sonntag, 20. Dezember um 19.00 Uhr möchten die musika-
lischen Kreise unserer Kirchengemeinde, also die Flötenkreise der 
größeren Kinder und Jugendlichen, der Kirchenchor und der Posau-
nenchor sowie unser Kantor Martin Schreiner Ihnen weihnachtliche 
Werke zu Gehör bringen.
Lassen Sie sich damit schon ein bisschen auf die Festtage und das, 
was eigentlich wichtig ist, einstimmen. Die Mitwirkenden und die 
evang. Kirchengemeinde freuen sich auf Sie.
Auch jetzt sammeln wir wieder für die alljährliche Sammlung 
für die Aktion „Brot für die Welt“. Dieses Jahr steht sie unter dem 
Motto: „Satt ist nicht genug.“
Leider haben die wenigsten Menschen in Entwicklungsländern genü-
gend brauchbares Land, um ihr Überleben zu sichern. „Selig sind, 
die da hungern und dürsten nach Gerechtigkeit“ sagt Jesus in der 
Bergpredigt. An dieser Botschaft orientiert sich die Arbeit von „Brot 
für die Welt“.
In diesem 57. Jahr des Bestehens dieser Aktion werden von unserer 
Landeskirche besonders folgende Projekte unterstützt:
Frauen aus Kamerun werden zu Hebammen ausgebildet, um der 
dortigen hohen Sterblichkeit von Müttern und Kindern bei Geburten 
entgegenzuwirken. Jugendlichen in Honduras, gerade Mädchen, 
wird der Schulbesuch ermöglicht. Durch das Bauen von Brunnen 
wird Kleinbauern in Burkina Faso eine gesicherte Existenz ermög-
licht. In Indien erlernen Landwirte wieder den Anbau ihre traditionellen 
robusten Nutzpflanzen, und werden so unabhängiger von Düngemit-
teln und Pestiziden, die sie teuer kaufen müssten.
Bitte leisten Sie auch wieder dieses Jahr Ihren Beitrag hierzu.

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Freitag, 11.12.
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus Hüffenhardt
Sonntag, 14.12., 3. Advent
10.45 Uhr  musikalischer Gottesdienst, gestaltet vom Gesangver-

ein „Edelweiß“ Kälbertshausen und von Pfr. Ihrig. Die 
Kollekte ist bestimmt für die diesjährige Aktion „Brot für 
die Welt“.

Aus der Kirchengemeinde
Sie sind herzlich eingeladen zum Gottesdienst an diesem dritten 
Adventssonntag. 
Der Gesangverein „Edelweiß“ Kälbertshausen wird ihn dankenswer-
terweise mit weihnachtlichen Weisen festlich gestalten. Kommen Sie 
und lassen Sie sich hiermit schon jetzt ein wenig auf die kommenden 
Festtage einstimmen.

Am Sonntag findet unsere

Weihnachtsfeier
statt mit lustigen Spielen, 

schönen Geschichten und jeder 
Menge Plätzchen! 

Du kommst doch auch 
- oder?

Wann?  Sonntag, 13. Dezember 2015   15.30 Uhr bis 17 Uhr 
(nach der Krippenspielprobe)

Wo? Pfarrhaus Kälbertshausen

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, Internet: www.kath-badrap-
penau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, E-Mail: info@seel-
sorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 10.00 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 9.12. 
Bad Rappenau   9.00 Uhr  Eucharistiefeier
 19.00 Uhr  Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Prome-

nade 15: Kirche in der Klinik
Hüffenhardt 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Untergimpern 14.30 Uhr   ökum. Seniorennachmittag im Josef-

saal
 18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier/Roratemesse
Donnerstag, 10.12. 
Heinsheim 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Obergimpern 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Freitag, 11.12. - hl. Damasus I., Papst
Bad Rappenau   6.00 Uhr   Morgenandacht im Advent, anschl. 

einfaches Frühstück
 18.30 Uhr Eucharistiefeier (Roratemesse)
Grombach   9.00 Uhr  Rosenkranz 
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Kirchardt 18.30 Uhr   Eucharistiefeier entfällt!!!
Samstag, 12.12. 
Bad Rappenau 14.00 Uhr   Beichtgelegenheit
Siegelsbach 17.00 Uhr   Rosenkranz
Kirchardt 17.30 Uhr   Eucharistiefeier als Jugendgottes-

dienst, mitgestaltet vom Jugendteam, 
anschl. Adventsmarkt mit Bewirtung 
auf dem Kirchplatz und im Gemeinde-
haus

Hüffenhardt 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Sonntag, 13.12. - 3. Adventssonntag (Gaudete)
L1: Zef 3,14-17, L2: Phil 4,4-7, Ev: Lk 3,10-18
Heinsheim   9.00 Uhr   Eucharistiefeier
Siegelsbach   9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
 18.00 Uhr  Adventsandacht
Obergimpern   9.00 Uhr   Eucharistiefeier
 12.00 Uhr   Tauffeier des Kindes Justus Willi 

Strauß
Grombach 10.00 Uhr   Wort-Gottes-Feier
Bad Rappenau 10.30 Uhr   Eucharistiefeier
Untergimpern 10.30 Uhr   Eucharistiefeier
Kirchardt 17.00 Uhr   Bußgottesdienst, anschl. Beichtgele-

genheit
Hüffenhardt 18.00 Uhr   Adventsandacht
Zimmerhof 18.00 Uhr   Grundschule: ökum. Gottesdienst im 

Zimmerhof, mitgestaltet vom Posau-
nenchor Heinsheim und Gospelchor 
Bad Rappenau

Montag, 14.12. 
Bad Rappenau 16.00 Uhr   Rosenkranz
Hüffenhardt 18.00 Uhr   Rosenkranz
Dienstag, 15.12. 
Heinsheim 18.00 Uhr   Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Grombach 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier (Roratemesse)
Mittwoch, 16.12. 
Bad Rappenau   9.00 Uhr  Eucharistiefeier
 19.00 Uhr   Salinen-Klinik, Salinenstr. 43: Kirche in 

der Klinik
 19.30 Uhr   GZ Jugendraum: Leiterrunde der 

Ministranten
Heinsheim 14.30 Uhr   Helmut-Ruprecht-Haus: Altenwerk 

und KFD: gemeinsame Adventsfeier,  
Segensgebet

Hüffenhardt 18.30 Uhr   Eucharistiefeier (Roratemesse)
Untergimpern 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Donnerstag, 17.12. 
Hüffenhardt 16.00 Uhr  Kirchenentdeckertour der Erstkommu-

nionkinder
Heinsheim 18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier (Roratemesse)
Obergimpern 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Untergimpern 19.00 Uhr  ökum. Adventsandacht
Morgenandacht im Advent
mit meditativen Elementen gemeinsam singen und beten; Herz- 
Jesu-Kirche, Bad Rappenau
Freitag, 11.12.,  18.12. ,jeweils von 6.00 bis 6.30 Uhr
Anschließend gibt es  ein einfaches Frühstück mit Kaffee, Tee und 
Hefezopf im Gemeindezentrum.
Weg der Stille 
Meditation - Kontemplation - Zen
Freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561 
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende,  die Kurseelsorge lädt ein
Über Gott und die Welt - Worüber Sie schon immer mal reden wollten 
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 9. Dezember, 19.00 Uhr; Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-
Promenade 15, Raum der Stille, UG

Advent meditativ
1. Teil: 19.00 – 19.30 Uhr Bildmeditation
2. Teil: 19.35 – 20.15 Uhr meditativer Tanz
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 16. Dezember, 19.00 Uhr; Salinen-Klinik, Salinenstr. 43, 
Therapie-Raum, B-Bau, Ebene 7
Haus- und Krankenkommunion zur Adventszeit
Alle Menschen, denen es nicht möglich ist, die Gottesdienste in unse-
ren Kirchen mitzufeiern, sind ganz herzlich zur Hauskommunion ein-
geladen. Herr Pfarrer Padinjarakadan bzw. Herr Kooperator Schaaf 
werden Sie zu Hause besuchen und die heilige Kommunion bringen. 
Auf Wunsch wird Ihnen die Krankensalbung gespendet. Wenn Sie 
die hl. Kommunion oder einen Besuch eines Pfarrers wünschen, 
melden Sie sich bitte bis zum 11.12.2015 in den Pfarrbüros (Tel.-Nr. 
07264/4332 oder 07268/911030).
Friedenslicht von Bethlehem
Die Friedenslichtaktion 2015 steht in Deutschland unter dem Motto: 
„Hoffnung schenken - Frieden finden“.
Seit 1994 verteilen deutsche Pfadfinderinnen und Pfadfinder und 
andere Jugendliche das „Friedenslicht aus Bethlehem“, das an der 
Geburtsgrotte Jesu entzündet und dann weitergegeben wird. Sie 
sorgen dafür, dass dieses Symbol der Hoffnung auf Frieden an 
Weihnachten in zahlreichen Kirchengemeinden und Wohnzimmern, 
Krankenhäusern und Kindergärten, Seniorenheimen, Flüchtlingsun-
terkünften, Rathäusern und Justizvollzugsanstalten leuchtet.
Immer am dritten Advent (13.12.2015) wird das Licht in zentralen 
Aussendungsfeiern an Gruppen und Gemeinden weitergereicht.
Es brennt dann in vielen Kirchen, so z.B. auch in der Herz Jesu-
Kirche in Bad Rappenau. Alle sind eingeladen es dort zu holen, mit 
nach Hause zu nehmen und an Freunde und Bekannte weiterzu-
geben, damit an vielen Orten ein Schimmer des Friedens erfahrbar 
wird, auf den die Menschen in dieser Zeit besonders hoffen. Setzen 
wir gemeinsam ein Zeichen!
Wer Interesse hat, am Nachmittag des 3. Advents (13.12.2015) mit 
zur Aussendungsfeier zu fahren, kann sich bei Daniel Kühner (Tel. 
07264/8902251; kueh-ner@kath-badrappenau.de) melden. Die Teil-
nahme ist auch ein Angebot für Firmanden.
Firmung 2016
Alle Firmanden sind herzlich zum Jugendgottesdienst am Samstag, 
12.12.2015, um 17.30 Uhr, in die kath. Kirche in Kirchardt (Zeppe-
linstr. 1) eingeladen. Dort gibt‘s die Info, an welchem Firmprojekt sie 
teilnehmen können. Außerdem gibt es weitere wichtige Materialien 
-  u.a. das Firmbegleitheft und die Übersicht der wählbaren Einzel-
angebote.
Sternsingeraktion 2016: Segen bringen - Segen sein - Respekt 
für dich, für mich, für andere - in Bolivien und weltweit
Beispielland der Aktion 2016 ist Bolivien, das Thema „Respekt“ steht 
im Mittelpunkt. Mit ihrem Motto machen die Sternsinger darauf auf-
merksam, wie wichtig Respekt im Umgang miteinander ist und wie 
fehlender Respekt zur Ausgrenzung, Missachtung und Diskriminie-
rung führt.
Zum 58. Mal werden die Sternsinger unterwegs sein: Rund 330.000 
Kinder ziehen dann bundesweit in den Gewändern der Heiligen Drei 
Könige von Tür zu Tür. Träger der Aktion, die bereits seit 1959 exis-
tiert, sind das Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ und der Bund 
der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ).
Dank dieser weltweit größten Solidaritätsaktion erfahren Kinder in 
aller Welt Zuwendung und Respekt: Mit den gesammelten Spenden 
unterstützen die Sternsinger Hilfsprojekte für Not leidende Kinder in 
Afrika, Lateinamerika, Asien, Ozeanien und Osteuropa. Durch ihr 
Engagement werden die kleinen Könige zu einem Segen für Stra-
ßenkinder, Aids-Waisen, Kindersoldaten, Mädchen und Jungen, die 
nicht zur Schule gehen können, denen Wasser und Nahrung fehlen, 
die in Kriegs- und Krisengebieten leben oder ohne ein festes Dach 
über dem Kopf aufwachsen müssen. Jedes Jahr können mit den Mit-
teln aus der Sternsingeraktion über 1.800 Projekte für Not leidende 
Kinder in mehr als 100 Ländern der Welt unterstützt werden.
Wer will mitmachen?
In Hüffenhardt werden die Sternsinger am 2. und 3. Januar unter-
wegs sein. Die Anmeldungen sind schon in vollem Gang, wir freu-
en uns über Sternsinger und Begleiter. 1. Treffen: Am Freitag, 11. 
Dezember 2015 um 18.00 Uhr im Nebenraum der kath. Kirche, wo 
die Sternsinger einige wichtige Infos über die Aktion erfahren und in 
Gruppen eingeteilt werden. Die Aktion beginnt am 30. Dezember mit 
einem Aussendungsgottesdienst um 18.30 Uhr.
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Ich freue mich, wenn auch dieses Jahr wieder viele Kinder aus Hüf-
fenhardt bei den Sternsingern mitmachen werden. 
Ruf mich einfach an, ich freue mich - Anja Hecktor, Tel. 928686
Advent im Dorf
Wir möchten Groß und Klein einladen, sich mit uns gemeinsam im 
Advent, 15. Dezember um 16.00 Uhr vor dem BÜZ in Siegelsbach 
auf Weihnachten einzustimmen und eine besinnliche Stunde zu 
verbringen mit
•  Geschichten, Gedichten und Liedern zur Weihnachtszeit
• heißem Apfelsaft, Glühwein (bitte Becher mitbringen)
• heißen Würstchen, Waffeln, Zuckerwatte
Der gesamte Erlös kommt unseren Kindergartenkindern zugute.
Kath. Kindergarten St. Maria Siegelsbach

Schulen und Kindergärten

Evang. Haus für Kinder Hüffenhardt 
Weihnachtszeit im Kindergarten
Die spannendste und aufregendste Zeit im Jahr (und das nicht nur für 
die Kinder) begann für uns am Montag, 30.11.2015.
5 Mamas trafen sich hier bei uns in der Esseria und zauberten wieder 
einmal ein traumhaftes, wunderschönes, lecker duftendes Lebku-
chenhaus. An diesem dürfen die Kinder jetzt täglich knabbern.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön.
Und am nächsten Tag folgte gleich noch eine Überraschung. Die 
Erzieherinnen trafen sich, nachdem alle Kinder zu Hause waren, um 
den Eingangsbereich weihnachtlich zu gestalten. Rote Päckchen 
mit weißen Sternen hängen an einer Schnur gespannt über dem 
täglichen Singkreis. Am Morgen strahlten die Augen der Kinder und 
jedes Kind darf gespannt darauf warten, aus der Lose-Sternendose 
gezogen zu werden, um so ein Päckchen mit nach Hause nehmen 
zu dürfen.
Wir wünschen nun allen eine schöne und besinnliche Weihnachts-
zeit.
Ihr Kindergartenteam

Friedrich-Heuß-Schule
Haßmersheim

Interessanter Besuch an der FHS
„Also Jona, ich bin richtig stolz auf dich (...)“, so Inklusionskind 
Enrique in der Feedback-Runde zu Jonas Buchvorstellung im Rah-
men des Deutschunterrichts am 26.11.2015.
Jona (Klasse 6b) beeindruckte die Klasse und seine Deutschlehrerin 
ganz besonders, denn als Überraschung zu seiner Buchvorstellung 
erschien der Autor seines Buches „Tore, Milo und Lars - Das Geheim-
nis am Katzenbuckel“ tatsächlich im Klassenzimmer.
Der Autor, Marco Banholzer, wohnt mit seiner Familie in Obrigheim 
und schreibt seit 2009 regionale Kinderbücher, wovon „Tore, Milo und 
Lars - Geheime Wege auf Schloss Neuburg“ bereits verfilmt wurde. 
Als regionale Berühmtheit lässt es sich der Deutschlehrer nicht neh-
men, Lesungen an Schulen und in öffentlichen Veranstaltungen zu 
halten. Jonas Buchvorstellung aber war ein besonderer Termin und 
eine besondere Ehre für den Autor. Er gab im Anschluss zu, dass er 
selbst nervös war und die Nacht zuvor kaum schlafen konnte. Die 
Freude über die gelungene Präsentation sah man ihm deutlich an.
Das Team trat im Partnerlook auf, machte einen souveränen Ein-
druck und weckte die Aufmerksamkeit der gesamten Klasse.
Während Jona seine Buchvorstellung zunächst ohne das Mitwirken 
des Autors mit Bravur meisterte, stellte der Abschluss der Buchvor-
stellung ein Interview mit dem Autor dar. Abwechselnd wurden Herrn 
Banholzer Fragen von Jona und dem Publikum gestellt. Großes 
Interesse hatten die Schüler an den Themen: „Wie kam der Autor 
zum Schreiben, wie viel Geld lässt sich mit dem Verfassen von Kin-
derbüchern verdienen und woher nimmt der Autor die Ideen für seine 
Bücher?“
Manch einem wurde dabei klar, dass das Schreiben von Büchern 
viel Engagement und Arbeit bedeutet. Herr Banholzer machte deut-
lich, dass nicht der finanzielle Gewinn für ihn im Vordergrund steht, 
sondern die Freude am Erzählen und der Kontakt zu seinen Lesern.
Den krönenden Abschluss des Besuches bildeten die Mitbringsel 
des Autors und ein gemeinsames Foto. Jeder Schüler erhielt eine 
ihm gewidmete Autogrammkarte sowie Poster und Autogrammkarten 
der Filmschauspieler. Diesen Besuch wird die Klasse wohl nicht so 
schnell vergessen.

Förderverein der Gewerbeschule Mosbach
Vom Facharbeiter zum Meister
Kurse zur Weiterbildung 
Im Rahmen des Kursprogramms zur beruflichen Weiterbildung bietet 
der Förderverein der Gewerbeschule Mosbach folgende Kurse an: 
Meistervorbereitungskurs Teil III und IV für alle Handwerksberufe, 
Buchführung, Controlling, Bilanzauswertung, betriebswirtschaftliche 
Kenntnisse und Ausbildereignung.
Kursdauer: 320 Unterrichtsstunden (drei Abende pro Woche) von 
Februar bis November 2016. Informationsabend ist am Mittwoch, 16. 
Dezember 2015, um 20.00 Uhr im Raum B356 der Gewerbeschule 
Mosbach. Für den Meistervorbereitungskurs Teil I und II für das 
Kraftfahrzeugtechnik-Handwerk für Kfz-Mechaniker und Kfz-
Mechatroniker sind 600 Unterrichtsstunden (drei Abende pro Woche 
und Samstagvormittag) von Januar bis Dezember 2016 geplant.
Informationsabend für diesen Fachkurs ist ebenfalls der Mittwoch, 16. 
Dezember, 20.15 Uhr, im Raum B356 der Gewerbeschule Mosbach. 
Da Inhalte der Prüfungsteile III und IV im Kurs für die Teile I und II 
vorausgesetzt werden, ist es von Vorteil, zuerst den Kurs für die Teile 
III und IV zu besuchen.
Voraussetzung für die Meisterprüfung ist eine Facharbeiter-/Gesel-
lenprüfung oder eine mehrjährige Tätigkeit in dem Beruf, in dem die 
Meisterprüfung abgelegt wird. Die Zulassung zur Meisterprüfung 
durch die Handwerkskammer sollte vorliegen bzw. bei Kursbeginn 
beantragt werden. Anträge sind am Informationsabend erhältlich.
Förderung: Meisterbafög (einkommensunabhängig) in Höhe der 
Lehrgangs- und Prüfungsgebühren, bestehend aus Darlehen 
(69,5%) und Zuschuss (30,5 %). Die Rückzahlung muss zwei Jahre 
nach Beendigung der Maßnahme zins- und tilgungsfrei innerhalb von 
zehn Jahren erfolgen. Bei Existenzgründung und Neuschaffung von 
zwei Arbeitsplätzen wird ein Teil des Darlehens erlassen. Der Antrag 
sollte erst nach Kursbeginn beim Landratsamt (Amt für Ausbildungs-
förderung) gestellt werden.
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Eine Voranmeldung ist zu empfehlen. Diese nimmt das Sekretariat 
der Gewerbeschule Mosbach, Schillerstraße 4, Tel. 06261/89080, 
Fax 06261/890810, E-Mail: verwaltung@gsm-mos.de entgegen.

Vereinsnachrichten

Freizeitgriller Hüffenhardt 2015 e.V.
Gründungsveranstaltung der Grillfreunde Hüffenhardt 2015
Zur Gründungsveranstaltung am 6.12.2015 trafen sich zum ers-
ten Mal fünfzehn Grillfreunde im Vereinsraum der Mehrzweckhalle. 
Sieben Grillfreunde konnten leider nicht teilnehmen, haben aber ihr 
Einverständnis zur Mustersatzung des Grillvereins gegeben. Somit 
sind es 22 Gründungsmitglieder. Nach der Begrüßung wurde die 
Satzung von allen Mitwirkenden jeder Paragraph abgearbeitet. Es 
wurde einstimmig beschlossen, einen eingetragenen Verein zu grün-
den. Danach wurden fünf verschiedene Namensvorschläge für einen 
Vereinsnamen abgestimmt. Der Name lautet: „Freizeitgriller Hüffen-
hardt 2015 e.V.“
Schließlich kam es zu den Wahlen des Vorstandes. 
1. Vorstand: Rocco Haase, 2. Vorstand: Michael Bittler, Kassenwart: 
Timo Niederbacher, Schriftführer: Michael Sauer. 
Nach den Wahlen besuchte uns der stellv. BGM Heiko Hagner, um 
sich über die Vereinsbildung zu informieren. Zum Abschluss wurde 
der Mietgliedsjahresbeitrag festgelegt. Nach den formalen Arbeiten 
wurde gemütlich gegrillt. 
Nächstes Treffen der Grillfreunde ist der Samstag, 9.1.2016 um 15.00 
Uhr.

Gründungsveranstaltung der Grillfreunde Hüffenhardt 2015 
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Gesangverein Edelweiß Kälbertshausen
 

Besinnliche Weihnachtslieder
Der GV Edelweiß lädt für den 13.12. alle Bürger herzlich ein, unseren 
besinnlichen Weihnachtsliedern im Rahmen des Gottesdienstes zu 
lauschen. Er findet zur gewohnten Zeit in der Kirche Kälbertshausen 
statt.

HSV-Nachrichten

Abteilung Fußball
Jugendfußball
Bundesligaspiel TSG Hoffenheim
Die E- und D-Jugendmannschaften werden am 12. Dezember zum 
Bundesligaspiel TSG Hoffenheim gegen Hannover 96 nach Sinsheim 
fahren.
Abfahrt ist um 13.30 Uhr an der Sporthalle Hüffenhardt. Das Spiel 
beginnt um 15.30 Uhr

KKS Hüffenhardt e.V.

Die Rundenwettkämpfe sind in vollem Gang, hier die Ergebnisse zu 
Wettkampf drei.
Wettkampf 3   
Landesliga      
Wettkampf 3 Lupi 1 
KKS Hüffenhardt 1 - SV Bad Rappenau 1 2:3
Marco Kratz 347 Ringe, Mario Kieser 362 Ringe, Günter Fülz 344 
Ringe, Karl Peischl 337 Ringe, Fuat Selcukoglu 341 Ringe 
Kreisliga A
Wettkampf 3 Lupi 2 
KKS Hüffenhardt 2 - SSV Dielbach 1  3:0 
Rudolf Schneider 347 Ringe, Erhard Geörg 321 Ringe, Bernhard 
Ebend 336 Ringe 
Kreisliga C  
Wettkampf 3 Lupi 3 
KKS Hüffenhardt 3 - SV Diana Limbach 3  3:0 
Volker Herion 340 Ringe, Gerhard Bräuchle 363 Ringe, Herbert 
Schneider 305 Ringe, Boris Pfeiffer 325 Ringe AK 
Oberliga B      
Wettkampf 3 LG 1 
KKS Hüffenhardt 1 - KKS Hambrücken 1  1:4 
Melanie Ebend 382 Ringe, Lucas Pusch 383 Ringe, Michaela Müller 
380 Ringe, Stefanie Müller 375 Ringe, Christian Geml 382 Ringe 
Kreisliga C      
Wettkampf 3 LG 4 
KKS Hüffenhardt 4 - SV Mülben 3  1:2 
Karin Geml 367 Ringe,  Wolfgang Müller 296 Ringe, Rüdiger Batz 
284 Ringe 
Herzlichen Glückwunsch

Knieschieber Kälbertshausen
Die Knieschieber präsentieren am 18. März 2016 um 20.00 Uhr im 
Bürgerhaus Kälbertshausen „Die Schrubbers“
Die Ü30-Girlie-Band aus dem Kraichgau bringt Texte direkt aus der 
Küche zu Melodien die jede(-r) kennt.
Der Vorverkauf  zu diesem Konzert findet am Samstag, 12.12.2015 
von 13.00 bis 15.00 Uhr im Bürgerhaus Kälbertshausen statt.

Landfrauenverein Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Hallo Landfrauen,
am Samstag, 12.12.2015 wollen wir ab 9.30 Uhr die Halle in Hüffen-
hardt für den Seniorennachmittag eindecken. Vielen Fleißige Hände 
sind recht herzlich willkommen.

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Adventsnachmittag am Sonntag, 13. Dezember 2015
Hallo liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde, 
das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir möchten uns mit einer 
Adventsfeier auf Weihnachten einstimmen. Hierzu treffen wir uns am 
Sonntag, 13. Dezember 2015, um 15.00 Uhr, im Vereinsraum des 
Dorfgemeinschaftshauses. Wir möchten gemeinsam  bei Kaffee und 
Kuchen und Weihnachtsliedersingen ein paar besinnliche Stunden 
miteinander verbringen. Über Beiträge in Form von Gedichten oder 
Weihnachtsgeschichten aus den Reihen der Besucher würden wir 
uns freuen. Hierzu sind alle Mitglieder, aber auch Gäste, die uns über 
das Jahr an unseren Wanderungen und Aktivitäten begleitet haben, 
recht herzlich eingeladen.
Vorankündigung
Jahresabschlusswanderung am Sonntag, 20. Dezember 2015
Nachdem wir in diesem Jahr wieder viele schöne Wanderungen 
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und Veranstaltungen miteinander verbringen durften, wollen wir uns 
zum Jahresabschluss noch einmal zu einer kleinen Rundwanderung 
treffen, und zwar am Sonntag, 20. Dezember, um 14.30 Uhr am 
Rathaus Haßmersheim. Nach der Wanderung werden wir unseren 
Abschluss um 15.30 Uhr beim Singen unter dem Weihnachtsbaum 
des MGV und Cantabile auf dem Dorfplatz halten.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining in Haßmersheim
Zu folgenden Zeiten findet unser Schwimmtraining statt:
Übergangstraining  16.30 - 17.30 Uhr
Jugendtraining 17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining 18.30 - 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen. (Schulstr. 26, Haßmersheim)
Vergangenen Samstag hat sich eine Nachwuchsschwimmerin der 
Herausforderung von 25 m Schwimmen und dem Herausholen eines 
Gegenstandes aus schultertiefem Wasser gestellt. Somit können wir 
Jasmin Thieme herzlich zum bestandenen Frühschwimmerabzei-
chen Seepferdchen gratulieren. Herzlichen Glückwünsch!
Und wir gratulieren auch Marielle Rhein, die durch die erfolgreiche 
Abnahme des Junior-Retters einen großen Schritt in Richtung Ret-
tungsschwimmerin gemacht hat. Herzlichen Glückwunsch zu der 
super Leistung!

Sonstige Bekanntmachungen

Humboldteum - Verein für Bildung und Kulturdialog
Lust auf Besuch?
Ecuadorianische Schüler suchen Gastfamilien
Die Schüler der Deutschen Schule Guayaquil (Ecuador) wollen 
gerne einmal Schnee in Händen halten und, so oder so, Winter erle-
ben. Dazu sucht das Humboldteum Familien, die offen sind, einen 
lateinamerikanischen Jugendlichen (14 bis15 Jahre alt) aus dem 
schillernden Land unter dem Äquator als „Kind auf Zeit“ aufzuneh-
men. Spannend ist es, mit und durch das „Kind auf Zeit“ den eigenen 
Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein Fenster in die lebende 
„Arche Noah“ Ecuador aufzustoßen. Erfahren Sie aus erster Hand, 
warum ein Regenbogen nirgends auf der Welt so phosphoreszierend 
schillert wie unter der Sonne des Äquators. Die ecuadorianischen 
Jugendlichen lernen Deutsch als Fremdsprache, sodass eine Grund-
kommunikation gewährleistet ist. Ihr potentielles „Kind auf Zeit“ ist 
schulpflichtig und soll die nächstliegende Schule zu Ihrer Wohnung 
besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Samstag, 13. 
Februar bis Freitag, 1. April 2016. Wenn Ihre Kinder Ecuador 
entdecken möchten, laden wir ein an einem Gegenbesuch in den 
Sommerferien 2016 teilzunehmen.
Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte die inter-
nationale Servicestelle für Auslandsschulen: Humboldteum - Verein 
für Bildung und Kulturdialog, Geschäftsstelle, Königstraße 20, 70173 
Stuttgart, Tel. 0711/2221400, Fax 0711/2221402, 
E-Mail: ute.borger@humboldteum.com, www.humboldteum.com

Weihnachtsmarkt in Aglasterhausen
Am 12. und 13. Dezember lädt der Weihnachtsmarkt Aglaster-
hausen zum Verweilen ein
In stimmungsvollem Ambiente erstrahlt der Marktplatz in weih-
nachtlichem Glanz. Vereine und engagierte Bürger bieten in den 
geschmückten Holzbuden neben Weihnachtsschmuck viel Selbst-
gemachtes und vor allem Leckeres an. Die „lebendige Krippe“ ist ein 
Besuchermagnet für Groß und Klein. Mit etwas Verspätung erscheint 
auch noch einmal der Nikolaus und verteilt Geschenke an die Klei-
nen.
Umrahmt wird der Weihnachtsmarkt mit einem musikalischen Pro-
gramm, welches der Schulchor der Grundschule, der Gesangverein 
Liederkranz Aglasterhausen sowie die Chorgemeinschaft Musica, die 
Feuerwehrkapelle Aglasterhausen und der Posaunenchor Schwarz-
ach-Aglasterhausen gestaltet.

Die evang. Kirchengemeinde öffnet am Sonntagnachmittag ab 14.00 
das „Café Kinderkirche“.
Was gibt es Schöneres, als sich mit der Familie und Freunden auf 
dem Aglasterhausener Weihnachtsmarkt zu treffen? 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Odenwaldstr. 55
69412 Eberbach
Tel. 06271 80 99 550
Hauptstr. 36
74928 Hüffenhardt
Tel. 06268 92 84 15
Mobil 0160 90 636 075
www.bestattungshilfe-wuscher.de

jeder
zeit

errei
chba

r!


GmbH

Grabmale - Natursteine - Fliesen - Treppen

Stein
und mehr ...

74936 Siegelsbach · Petersäcker 7
Telefon 07264/913775 · Fax 07264/890837

E-Mail: info@lins-wally.de · Internet: www.lins-wally.de



Wir bitten um Terminvereinbarung,
Beratung unverbindlich

BEILAGENHINWEIS
Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der folgenden Firmen bei:

Schönberg Pfl egedienst
Hero-Küchen

Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

TRAUER

Bezirksleiter Steffen Eich
Mobil 0170 2009282  
steffen.eich@lbs-bw.de



  Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG
www.nussbaum-bfh.de

Liebe Leserinnen und Leser,

in Kalenderwoche 51 erscheint die 50. und damit 
die letzte o�  zielle Ausgabe Ihres Amtsblatts.

Da wir 2015 mit insgesamt 53 Kalenderwochen 
eine Sondersituation haben, gibt es in Kalender-
woche 52 eine zusätzliche kostenlose Weih-
nachts- und Neujahrsausgabe Ihres Amtsblattes.
Diese Ausgabe erscheint als Doppelausgabe für 
die Kalenderwochen 52 und 53. 
In dieser Zusatzausgabe werden keine Vereins-, 
Parteinachrichten, Kirchen, Schulen und Kinder-
gärten erscheinen.

Von Donnerstag, 24.12.2015 bis einschließlich 
Donnerstag, 31.12.2015 haben wir Betriebsurlaub. 
Ab Montag, 04.01.2016 sind wir ab 8.00 Uhr 
gerne wieder für Sie da.

In Kalenderwoche 53/2015 wird kein Amts- bzw. 
Mitteilungsblatt verteilt.

An alle Schriftführer:

Bitte beachten Sie, dass Sie für die Kalenderwochen 
52 und 53 keine Inhalte in Artikelstar einstel-
len können. Wir bitten um Ihr Verständnis, dass 
aus zeitlichen Gründen in dieser Zusatzausgabe 
keine Vereins-, Parteinachrichten, Kirchen, Schu-
len und Kindergärten erscheinen können.

Da in KW 52 alle Ausgaben bis spätestens Mitt-
woch, 23.12.2015 in die Verteilung gehen müs-
sen, sind Verö� entlichungen ausschließlich den 
Stadt- und Gemeindeverwaltungen vorbehalten.

Die letzte o�  zielle Ausgabe erscheint in Kalender-
woche 51/2015, die erste Ausgabe im neuen Jahr 
erscheint in Kalenderwoche 1/2016.

Erscheinung Ihres 
Amtsblattes zu 
Weihnachten und Neujahr

Betriebsferien über 
den Jahreswechsel SILVESTER FEIERN

THEMENKOLLEKTIV IN 
KW 49 | 52

Feuerwerk mit Vorsicht genießen
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Die Silvestertrends 2016
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Lassen Sie die Korken knallen
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Liebe Anzeigenkunden, 
mit einer Anzeige im Themenkollektiv Silvester feiern 
wird Ihr Abverkauf wirkungsvoll unterstützt, denn es 
bietet den Lesern Hilfestellung und Orientierung bei 
der Gestaltung ihres Silvesterabends.

Ihre Silvesterangebote, ob Parties, Reisen, romantische 
Dinner, Geschenkartikel oder Equipment für eine 
perfekte Feier zu Hause, werden in einem passenden 
Rahmen präsentiert und aufmerksamkeitsstark in 
einem stimmungsvollen Umfeld eingebunden.

Das Kollektiv erscheint in Kalenderwoche 49 und 52 
und bietet Ihnen durch die redaktionelle Aufbereitung 
mit Berichten und Bildern durch unsere Redaktion ein 
optimales Umfeld.

So wird Ihre Anzeige von den Lesern gefunden, die sich 
bewusst und interessiert mit diesem Thema auseinan-
dersetzen.

Unsere Mediaberater beraten Sie gerne rund um 
Ihre Kommunikation um Weihnachten und Neujahr.

Tel. 07136 9503-0
friedrichshall@nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall 
GmbH & Co. KG  
Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall 
Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-bfh.de
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
geschätzte Anzeigenkunden,

in Kalenderwoche 51 erscheint die 50. und damit die letzte 
offi  zielle Ausgabe Ihres Amtsblatts. In Kalenderwoche 52
gibt es eine zusätzliche kostenlose Weihnachts- und Neu-
jahrsausgabe.

Von Donnerstag, 24.12.2015 bis einschließlich Donnerstag, 
31.12.2015 haben wir Betriebsurlaub. 

Ab Montag, 04.01.2016 sind wir ab 8.00 Uhr gerne wieder 
für Sie da.

In Kalenderwoche 53/2015 erscheint kein Amts- bzw. 
Mitteilungsblatt.

Wir wünschen Ihnen ein schönes Weihnachtsfest voller 
Geborgenheit und weihnachtlicher Freude sowie ein 
friedvolles und glückliches Jahr 2016.

Betriebsurlaub
vom 24.12. bis 31.12.2015

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall · Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 

Zu Weihnachten verkaufen wir

schlachtfrische 
Gänse und Enten
sowie Gutes von der Pute 
                                  aus Freilandhaltung

Familie Schulz
Bad Rappenau - Obergimpern 
Schlossstr. 15
Telefon 0176 27104340

www.lokalmatador.de
Das Online-Portal für die Region

Lesen Sie die Amtsblätter Ihrer
umliegenden Orte teilweise online

•	 Erste redaktionelle Seiten
•	 Zusätzliche Regional-Informationen
•	 Komplette Anzeigenteile

Donnerstag, den 10. Jan. 2013
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Frischblumen

Hochzeitsfloristik

Topfpflanzen

Trauerfloristik

Trockenblumen

Grabpflege

Grüne Scheune

Theresia Englert 
Willenbacher Str. 11

74177 Bad Friedrichshall-Hagenbach

Tel. 07136 22313 E-Mail: gruenescheune@web.de

Grüne Scheune

Frühlingshafte Hochzeitsideen
Frühlingshafte Hochzeitsideen

Ausstellung von Hochzeitsfloristik + Frühlingsblumen

Sonntag, 13. Jan. 2013, 14 bis 17 Uhr
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SCHAUFENSTER -

G E S TA LT E R / - I N

gesucht!

zum baldigen Eintritt suchen wir eine/-n 

trendorientierte/-n, modebegeisterte/-n

Dekorateur/-in

zum 3- bis 4-wöchigen Wechsel der 

Schaufenster-Deko.

Frank Bauer freut sich auf Ihre 

Kontaktaufnahme: 

Telefon 07264 91560 oder 

modehaus-bauer@t-online.de
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in Ausbildung zur Podologin 

����������
���

���������
��������


�	��������
���������

�

����	�������
���������

�

Riemenstraße 5/2 · 74906 Bad Rappenau · Fon 07264.95 999-0        

info@franz-mediaprint.de · www.franz-mediaprint.de

- JUBILÄUM -GEBURTSTAG

-HOCHZEIT -TAUFE - GEBURT

-TRAUERDRUCKSACHEN

Auswahl aus unseren Musterkatalogen 

oder individuell gestaltet.

KARTEN FÜR ALLE ANLÄSSE

Paar (Audi) sucht zum 1.3.2013
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Für die vielen Glückwünsche und Geschenke anlässlich meines

85. Geburtstages

möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden,

Nachbarn, Frau Bürgermeisterin Schokatz und

Herrn Pfarrer Zimmermann ganz herzlich bedanken.

Allen ein frohes und gesundes

Jahr 2013

Alma Kühn
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Mit Werbung zum Erfolg

INFOS REGIONAL
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Bald steht der Unterländer Fasching wieder an - der Karten-Vorverkauf startete bereits 

In der Ballei steigt vom 9. bis 11. Februar die 66. Ausgabe des Budenzaubers 

In der Ballei steigt vom 9. bis 11. Februar mit dem 66. Unterländer Fasching der größte Budenzauber der 

Region
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Fasching in Amorbach

Der Vorverkauf zur großen Faschingsveranstaltung in Amorbach hat begonnen

Morschbachdeifel

Donnerstag, den 10. Jan. 2013
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Nach einem Unfall fällt der skrupellose Multimillionär Tony Spencer 

ins Koma und erwacht in einer surrealen Zwischenwelt. Dort trifft er 

auf einen Fremden, der sich als Jesus zu erkennen gibt und eine alte 

��������������������������������������������������������������������

zweite Chance und die göttlichen Mächte erhören ihn tatsächlich. Er 

darf auf die Erde zurück, allerdings unter einer Bedingung: Er muss 

einen Menschen auswählen und diesen heilen, um damit die eigenen 

Vergehen zu sühnen. Wird Tony die richtige Entscheidung treffen und 

diese Prüfung des Himmels bestehen?

Neue Medien

Romane (1)

Das letzte Wort von Ann Cleeves

Wenn ich dich gefunden habe von Ciara Geraghty

Ihr unschuldiges Herz von Richard Hagen

Kashgar oder mit dem Fahrrad durch die Wüste von Suzanne Join-

son
Laugenweckle zum Frühstück von Elisabeth Kabatek

An einem Tag im Winter von Judith Lennox

Wind über den Schären von Inga Lindström

Alles muss versteckt sein von Wiebke Lorenz

Kains Erben von Charlotte Lyne

Vergeltung von Val McDermid

Besser ein Vorurteil als gar keine Meinung von Robert Niemann

Dornentöchter von Josephine Pennicott

Knochenjagd von Kathy Reichs

Das Haus der vergessenen Träume von Katherine Webb

Wenn du nicht wärst von Jennifer Weiner

Der Weg von William Paul Young

Sachbücher

Die Vorsorgelüge von Holger Balodis

Crashkurs Meditation - Anleitung für Ungeduldige von Maren Schnei-

der
Extrem - unser Körper am Limit von Stefan Gödde

Ist es wahre Leidenschaft ... von Ingo Froböse

Schreien stärkt die Lungen ... von Martin Beck

Mützen, Hüte und Beanies - 25 schnelle Modelle zum Stricken

Meine Lieblingsrezepte von Cornelia Poletto

Vegetarisch für Faule

Jamies 15-Minuten-Küche von Jamie Oliver

 
Freiw. Feuerwehr  Gundelsheim

Abteilung Tiefenbach

Rückblick 1. Glühweinfest der Abt. Tiefenbach am 15.12.12

Zunächst möchten wir uns bei allen Besuchern aus nah und fern 

recht herzlich für Ihren Besuch bedanken. Weiterhin den Helfern, die 

in irgendeiner Weise zum Gelingen dazu beigetragen haben, - besten 

Dank.
Allen Feuerwehrkameraden sowie der Bevölkerung der Großgemein-

de wünsche ich ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2013.

Abt.-Kdt. E. Gurt

Schulnach
richten

Grundschule Höchstberg-Untergriesheim
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„Wisst Ihr noch wie es geschehen...“, unter diesem Motto fand am 

Mittwoch, 19. Dezember 2012 die Adventsfeier der Grundschule 

Höchstberg - Untergriesheim statt.

Vor Beginn des Programmes konnten sich die zahlreichen Besucher 

bei selbst gebackenen Kuchen und Torten sowie frischen Waffeln 

stärken.
Um ca. 16.20 Uhr startete dann die Vorführung der Schulkinder 

auf dem Pausenhof. Rund um das Thema „Wisst Ihr noch wie es 

geschehen...“ und „Stern über Bethlehem“ stellten die Schülerinnen 

und Schüler der Klassen 1 - 4 mittels Musik, Tanz und Theater das 

Erscheinen des Sterns bis zur Geburt des Jesuskindes dar.

Der Nachmittag klang bei Punsch, Glühwein und heißen Würstchen 

gemütlich aus.

An dieser Stelle Danke an alle, die in irgendeiner Weise zum Gelin-

gen des wunderschönen Nachmittags - egal ob vor oder hinter den 

Kulissen - beigetragen haben.

Der Förderverein der Grundschule Höchstberg - Untergriesheim 

wünscht allen ein gutes neues Jahr.
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Die Darsteller

Volkshochschule Unterland

Außenstelle Gundelsheim

Januar 2013

122.10606.gu Montessori-Methode mit Kindern unter drei Jah-

ren für Erzieher/-innen

Die Montessori-Methode hilft dem Kind, sich selbst zu helfen. Genau 

in dem Moment, in dem Kinder anfangen selbstständig zu werden 

(ca. 18 Monate), können Maria Montessoris Materialien dem Kind 

helfen, die Fähigkeiten und Fertigkeiten zu erlernen, die ihm immer 

mehr Unabhängigkeit geben. Das Fördern der Feinmotorik in der 

frühen Kindheit geschieht hier ganz nebenbei und sehr spielerisch. 

Dies wird im Kurs auch ganz praktisch an Materialien zur Pädagogik 

für Erwachsene verdeutlicht.

Bitte mitbringen: Vesper, Getränk

Anmeldenummer 10606.gu

Dorothea Claßen, Technische Lehrerin mit Montessori-Diplom

Samstag, 12.1.2013, 9.30-15.30 Uhr, 1h Pause, 7 UE

Lernraum, Hauptstr. 28, 74254 Offenau

EUR 18,00 ab 10 TN

122.50180.gu Einführung in die EDV für Kids ab 9 Jahren in den 

Ferien
Sa, 12.1., 9.00-12.00 Uhr, 2-mal, € 42,-

122.50187.gu Referatgestaltung und PowerPoint für die Schule 

���������������������������������������

Sa, 12.01., 13.00-16.00 Uhr, 2-mal, € 42,-

122.30790.gu Alltagskochen mit dem Thermomix 

Erleichtern Sie Ihren Alltag mit leckeren, einfachen Rezeptideen, wie 

z. B einer Suppe, schnellen Hauptgerichten, Desserts und Kuchen.

  Donnerstag, den 10. Januar 2013

54. Jahrgang       

Herausgeber: Stadt Gundelsheim - Druck und Verlag: Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG, Seelachstr. 2,
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Sitzungsberichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der Stadtverwaltung Gundelsheim ist Bürgermeisterin Schokatz 
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Am Mittwoch, 16. Januar 2013 findet die diesjährige Blutspenderehrung  

im Rathaus Gundelsheim, großer Sitzungssaal, um 19.00 Uhr statt.  

Es werden 33 Bürgerinnen und Bürger  

mit einer Blutspenderehrennadel ausgezeichnet. 

 

Wir sagen unseren Blutspendern ein herzliches Dankeschön! 

 

Stadt Gundelsheim - DRK Ortsverein 

 
75-malige Spender 

Franz Heinrich, Gundelsheim 

Bruno Hofmann, Gundelsheim 

Günther Kübel, Tiefenbach 

Hans Sax, Gundelsheim 

 

50-malige Spender 

Wendelin Eberhardt, Gundelsheim 

Edmund Eisele, Obergriesheim 

Ingrid Hennig, Obergriesheim 

Anton Hohenreuther, Bachenau 

Martin Hornung, Gundelsheim 

Klaus Klimmer, Höchstberg 

Marliese Weidemann, Gundelsheim 

 

25-malige Spender 

Vanessa Bolch, Bachenau 

Elvira Grylicki, Obergriesheim 

Reiner Haag, Gundelsheim 

Klaus Helmstätter, Gundelsheim 

 

Peter John, Höchstberg 

Renate Keim, Höchstberg 

Uwe Kraft, Gundelsheim 

Siegfried Lustig, Obergriesheim 

Ursula Muhler, Obergriesheim 

Michael Schulz, Gundelsheim 

Stephanie Schwager, Gundelsheim 

 

10-malige Spender 

Johanna Frank, Tiefenbach 

Martin Gawantka, Bachenau 

Daniela Honecker, Tiefenbach 

Andrea Kraft, Gundelsheim 

Sabine Kratz, Tiefenbach 

Patrick Krebs, Bachenau 

Verena Kritzer, Gundelsheim 

Karl Lamminger, Höchstberg 

Irmgard Lamminger, Tiefenbach 

Michaela Röckel, Höchstberg 

Schwester Lena, Höchstberg 
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E-Paper

Wer wirbt, gewinnt immer!
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WEIHNACHTSEINKAUFSBUMMEL

Foto: Fotolia

Weihnachtsgebäck

Weinbeer, Mandeln, Sultaninen, 
süße Feigen und Rosinen, 

welsche Nüsse - fein geschnitten, 
Zitronat auch - muss ich bitten!

Birnenschnitze doch zumeist  
und dazu den Kirschengeist; 
wohl geknetet mit der Hand 
alles tüchtig durcheinander
und darüber Teig gewoben - 

wirklich, das muss ich mir loben!
Solch ein Brot kann‘s nur im Leben 

jedesmal zur Weihnacht geben!
Eier, Zucker und viel Butter 

schaumig rührt die liebe Mutter; 
kommt am Schluss das Mehl daran, 

fangen wir zu helfen an.
In den Teig so glatt und fein 
stechen unsre Formen ein: 

Herzen, Vögel, Kleeblatt, Kreise -
Braune Plätzchen, gelbe, weiße 

sieht man bald - welch ein Vergnügen - 
auf dem Blech im Ofen liegen.
Knusprig kommen sie heraus, 
duften durch das ganze Haus.

Solchen Duft kanns nur im Leben 
jedesmal zur Weihnacht geben.

Isabella Braun (1815-1886)
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Ein Fest
für

Ihre Augen!

Beim Kauf einer 
gekennzeichneten

Brillenfassung erhalten Sie

2 hochwertige
Einstärkengläser

+ mit Superentspiegelung +
+ mit Hartschutzschicht +

ab 99,– €

•	 Geschenke so früh wie mög-
lich besorgen. 

•	 Statt Sachgeschenken kann 
man den Liebsten Zeit 
schenken, etwa mit einem 
Gutschein für eine gemein-
same Unternehmung. 

•	 Weihnachtsmenü rechtzeitig 
planen, Einkaufsliste mög-
lichst früh schreiben. 

•	 Den Körper mit wichtigen 
Mikronährstoffen unterstüt-
zen. 

•	 Täglich für eine Ruhephase  
oder Auszeit sorgen, Spazier-
gänge machen, ein Schaum-
bad genießen oder ein Buch 
lesen. 

•	 Auch mal eine Feier absagen, 
wenn es zu viel wird. (djd)

Tipps für entspannte Feiertage 

Amtsblatt Hüffenhardt • 10. Dezember 2015 • Nr. 50 ANzeigeN



FIT, SCHÖN UND GESUND

www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Möbel nach Maß
 heimisch.

hochwertig.
gesund.

Foto: Archiv

(ZVK/red). In der kalten Jah-
reszeit ist der Leidensdruck bei 
Menschen mit rheumatischen 
Erkrankungen besonders hoch. 
„Gerade jetzt im Herbst machen 
Feuchtigkeit und Kälte schmer-
zenden Gelenken besonders 
zu schaffen“, weiß die Physio-
therapeutin Ute Merz, vom 
Deutschen Verband für Phy-
siotherapie – Zentralverband 
der Physiotherapeuten/Kran-
kengymnasten (ZVK). Bewe-
gungen schmerzen und alltäg-
liche Erledigungen werden für 
die Betroffenen zum Problem. 
Die Schmerzen verleiten oft 
dazu, sich zu schonen und sich 
möglichst wenig zu bewegen. 
Das ist aber genau der falsche 
Weg. Das Motto für Menschen 
mit Rheuma lautet: „Möglichst 

aktiv bleiben“. Auch wenn es 
schmerzt und schwerfällt – nur 
mit ausreichend Bewegung 
kann die Krankheit aufgehalten 
beziehungsweise Schmerzen 
gelindert werden. „Bereits in 
sehr frühen Phasen merken die 
Betroffenen, dass die Schmer-
zen nachlassen, wenn sie ihre 
Gelenke erst einmal auf Trab 
gebracht haben“, betont die 
Physiotherapeutin. Eine wis-
senschaftliche Erklärung gibt es 
dafür nicht, es wird aber ange-
nommen, dass Bewegung den 
Stoffwechsel in den Gelenken 
anregt und somit Entzündungs-
stoffe abgebaut wer-den. Dar-
um ist es für Betroffene enorm 
wichtig, frühzeitig mit einer 
physiotherapeutischen Behand-
lung anzufangen.

Winterzeit ist Rheumazeit

Foto: djd/tetesept/thx

(djd). Schon seit Jahrhunderten 
vertrauen Menschen auf die 
heilenden Kräfte des Johannis-
krauts. Bereits im Mittelalter 
wurde es gegen Melancholie 
und dämonische Einflüsse ein-
gesetzt. Erst das Aufkommen 
chemischer Medikamente ver-
drängte die Pflanze eine ganze 
Weile aus dem Bewusstsein von 

Ärzten und Patienten, bevor sie 
schließlich im 20. Jahrhundert 
wiederentdeckt wurde. Mehr zu 
Heilmitteln aus der Natur gibt 
es etwa unter www.tetesept.de 
im Internet. Johanniskraut 
wirkt als Tee zudem nicht nur 
gegen Stimmungstiefs, sondern 
auch bei Magen-Darmerkran-
kungen und Regelbeschwerden. 

Powerpflanze Johanniskraut 

(djd/red). Tausende Betrof-
fene kennen diese Qual: Kie-
ferschmerzen, die teils über 
Wochen und Monate nicht ver-
schwinden wollen und immer 
wieder beim Sprechen, Kauen 
oder Trinken auftreten. Der 
Griff zu einem Schmerzmit-
tel ist oft der erste Ausweg, um 
kurzzeitig etwas Linderung zu 
erfahren – doch viel wichtiger 
ist es, den Ursachen der Kiefer-
schmerzen auf den Grund zu 
gehen .

Mögliche Ursachen für Kiefer-
schmerzen:
•	 Fehlstellungen der Zähne, 

insbesondere von Weisheits-

zähnen
•	 Einseitige Belastung des Kie-

fers beim Kauen
•	 Zähneknirschen, oft ausgelöst 

durch Nervosität und Stress
•	 Entzündungen im Kiefer, her-

vorgerufen durch Viren oder 
Bakterien

•	 Verspannungen der Kaumus-
kulatur

•	 Verspannungen im Nacken 
oder Rücken

•	 Eine Zyste im Oberkiefer 
oder Unterkiefer

•	 Erkrankungen in entfernten 
Bereichen wie Ohr und Na-
sennebenhöhle

•	 In seltenen Fällen sogar Herz-
erkrankungen

Kieferschmerzen: eine Qual

(djd). Es gibt circa 200 ver-
schiedene Subtypen von 
Schnupfenviren, die sich au-
ßerdem ständig verändern. 
Deshalb ist eine Impfung nicht 
möglich. - Viren sind etwa 
100-mal kleiner als Bakterien 
und allein nicht lebensfähig. 
- Rhinoviren vermehren sich 
am besten bei Temperaturen 

um 31 Grad Celsius - was eine 
ausgekühlte Nasenschleim-
haut zur perfekten Umgebung 
macht. - Da man gegen den 
gerade erlittenen Virustyp 
Antikörper gebildet hat, ist 
eine Selbstansteckung etwa 
mit dem eigenen gebrauchten 
Taschentuch oder der eigenen 
Zahnbürste nicht möglich. 

Fakten über Rhinoviren
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Nachhilfe für alle Schulen, Grundschule bis zum Abitur, auch berufsgeb. Schulen 
Förderung bei Legasthenie, Dyskalkulie, Konzentrations- und Motivationsproblemen 
Prüfungsvorbereitung für alle Schularten, schulbegleitend und Intensivkurse 
kostenlose Beratung, keine langfristigen Verträge
Lerntechnikkurse, Konzentrationstraining, Tagesmodule
qualifizierte und erfahrene Lehrkräfte (festes Team)
Einzel- und Kleingruppenunterricht, Zweiergruppen
Alle Fächer, alle Klassen, alle Schularten! Spezialprogramm LATEIN

 Jetzt aufholen in unseren TAGESMODULEN!
Jetzt an die PRÜFUNGEN denken und 
Kurs in den Weihnachtsferien buchen! (4.- 8.1.)

Bitte besuchen Sie unsere Homepage für weitere Informationen 
www.privatunterrichtpirsch.de

www.privatunterrichtporch.de 

Agl.-Daudenzell   Wasseräckerweg 2 Tel. 06262 -   39 70      Waibstadt Hauptstraße 25  Tel. 07263 - 400 540
Gundelsheim       Schlossstraße 17    Tel. 06269 - 4267066   Mosbach   Hauptstraße 63  Tel. 06261 - 9198195 

E-Mail: info@privatunterrichtpirsch.de   home: privatunterrichtpirsch.de

Erfolg macht Schule….
seit 20 Jahren vor Ort!

Weihnachtsurlaub 2015
 Die Praxis ist vom 21.12.2015 - 6.1.2016 geschlossen
 Die Vertretung vom 21.12.2015 - 5.1.2016 übernimmt:
 Praxis A. Bürk, Gundelsheimer Str. 25 
 Bad Rappenau, Telefon 07264 1051
 Die Vertretung nach telefonischer Rücksprache 
 vom 21.12.2015 - 5.1.2016 übernimmt:
 Gemeinschaftspraxis Dres. U. Dietrich-Saliger und
 W. Dietrich, Ringstr. 1, Siegelsbach, Tel. 07264 91680
 Am 7.1.2016 sind wir wieder für Sie da!

Wir wünschen Ihnen und 
Ihrer Familie ein ruhiges und 
besinnliches Weihnachtsfest 2015
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2016

Ihr Praxisteam

Praxis Dr. med. Bernhard Johmann
Facharzt für Allgemeinmedizin

Kantstr. 14, 74928 Hüffenhardt, Tel. 06268 1338, Fax 1339

Fachkosmetik • med. Fußpflege
Visagist
Mitglied im Bund med. Fußpfleger e.V.

Ralf, Sandra und Kevin Guth
Terminvereinbarung unter 06268 425

Uhlandstr. 20, 74928 Hüffenhardt

Geschenkideen
Zum Weihnachtsfest halte ich wieder verschiedene

Geschenkpakete und Geschenkgutscheine
für Sie bereit!

Ein besinnliches
Weihnachtsfest
wünschen wir allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten

STELLENMARKT

BETRIEBSFERIEN

Forstverwaltung 
Burg Guttenberg

Samstag, den 19.12., 8:30 - 15 Uhr
und von jetzt an allen Werktagen bis 23.12.

Heinsheimer Str. 3
74855 Haßmersheim - Neckarmühlbach

Tel. 06266 - 1373

Weihnachtsbaumverkauf 

Ortsverband Haßmersheim
www.thw-hassmersheim.de

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Haßmersheim
www.thw-hassmersheim.de

Technisches Hilfswerk

Ortsverband Haßmersheim
www.thw-hassmersheim.de
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Autohaus 
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (0 6262) 2146
www.autohaus-mueller.de

 
 

 
 
 

   Neugründung 
 

Wir freuen uns Ihnen mitteilen zu dürfen, dass wir mit unserer neu 
gegründeten Ölmühle Weber den Betrieb aufgenommen haben. 

 

Hierzu laden wir Sie ein, unsere Ölmühle  
am kommenden Samstag, den 12.12.2015  
von 9.00 Uhr – 16.00 Uhr zu besichtigen. 

 
Ölmühle Weber, Lindenstraße 8,  

74928 Hüffenhardt-Kälbertshausen, www.oelmuehle-weber.de 
 

Wir bieten Ihnen Mohn-, Raps-, Walnuss- und Knoblauchöl aus 
eigener Produktion zur Verkostung an. Selbstverständlich besteht 

auch die Möglichkeit unsere Öle vor Ort zu erwerben. 
 

Auf Ihr Kommen freut sich 
Familie Weber 

Für Vorwerk- und Electrolux-Besitzer ! 
Staubbeutel, Zubehör, Reparaturen
mistervac®, Heilbronner Str. 13, Gundelsheim

06269 428860 oder 0172 6488581
Montag - Freitag 9.00 bis 16.00 Uhr - keine Werksvertretung -

NEU !!!! Filtertüten für Miele, Bosch, Siemens,
Privileg und viele andere Staubsauger !!!

Barth - Garten • Zoo • Geschenke • Kreuzmühle • 74858 Aglasterhausen
Fon: 06262 9224-0 • Fax 06262 9224-24

...wunderschöne Tannenbäume 
vom Odenwald...

„One Plätzchen a day keeps the Weihnachtsstress away“
Für jeden das passende Geschenk oder Gutschein - ganz 
ohne Stress bei Glühwein und keine vollen Parkhäuser!
Kugeln - Kerzen - Bänder - SWR4-Gießbert-Kalender

Deko indoor - outdoor
Weihnachtssterne in allen Farben & Größen 

Orchideenauswahl
Eselchen Klara erwartet Sie an der Weihnachtskrippe 
am Marktplatz, Aglasterhausen

Sie können uns Ihre Anzeigen auch

FAXen 0 71 36 / 95 03-99
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